
OSTERODE. Vor dem Hinter-
grund des aktuell noch stei-
genden Fachkräftemangels so-
wie der neuen Richtlinie
„Qualität in Kindertagesstät-
ten“ möchte die BBS II Ostero-
de am Harz forciert das Ange-
bot der tätigkeitsbegleitenden
Ausbildung (Teilzeit) zur Sozi-
alpädagogischen Assistentin
beziehungsweise zum Sozial-
pädagogischen Assistenten
und zur Erzieherin bezie-
hungsweise zum Erzieher zum
Ausbildungsstart Sommer
2020 angehen. 

Nach vorangegangen Ge-
sprächen und Informationen
scheint aktuell insbesondere
die (vergütete) Teilzeitausbil-
dung Sozialpädagogische As-
sistenz in 1,5 Jahren (anstatt
ein Jahr in Vollzeitausbildung)
gefragt zu sein, um den
„QUIK-Kräften“ eine dauer-
hafte berufliche Perspektive
und auch den Trägern die Wei-
terbeschäftigung von – inzwi-
schen gut eingearbeiteten –
„QUIK-Kräften“ zu ermögli-
chen. Auch die (vergütete, be-
rufsbegleitende) Ausbildung

zur Erzieherin und zum Erzie-
her in Teilzeitform (drei Jahre
anstatt zwei Jahre in Vollzeit)
scheint für viele Einrichtungen
ebenso wie für die Auszubil-
denden interessant zu sein. 
Für beide genannte Bil-

dungsangebote bedarf es eines
Genehmigungsver fahren
durch den Landkreis sowie die
Schulbehörde und vielfältige
Vorbereitungen, die spätestens
im Januar gestartet werden
müssten. Als Basis für die Pla-
nung benötigt die Schule ne-
ben den bereits eingegange-

nen Meldungen dringend die
Rückmeldung weiterer inte-
ressierter Träger/Einrichtun-
gen für die beiden Bildungs-
gänge. Die Schule bittet um
konkrete Daten (Einrichtung,
Anzahl der Ausbildungsplätze)
bis 8. Januar 2020 an Karin
Nilsson, nilsson@bbs2ostero-
de.de.
Interessenten für die Ausbil-

dung in einem der beiden Bil-
dungsgänge können sich
ebenfalls direkt bei der BBS II
in Osterode anmelden. Die Zu-
gangsvoraussetzungen für die

Teilzeit-Bildungsgänge unter-
scheiden sich nicht von denen
der Bildungsgänge in Vollzeit-
form. Beratung erteilt auf An-
frage die Abteilungsleiterin
Karin Nilsson unter Telefon
(05522) 9093-222 oder per Mail
nilsson@bbs2osterode.de.
Die BBS II Osterode am Harz

möchte nach eigenen Worten
mit den Trägern und Einrich-
tungen gemeinsam den Fach-
kräftebedarf in der Region de-
cken und freut sich auf eine
(weiterhin) gute Zusammenar-
beit. red

Start der „dualen“ Ausbildung für Erzieher/-innen und 
sozialpädagogische Assistent/-innen in Osterode


